
 

Continental mit starkem Reifengeschäft im ersten Quartal
 

› Konzernumsatz 9,3 Milliarden Euro (Q1 2021: 8,6 Milliarden Euro, +8,2 Prozent) 

› Bereinigtes EBIT 439 Millionen Euro (Q1 2021: 728 Millionen Euro, -39,8 Prozent) 

› Bereinigte EBIT-Marge 4,7 Prozent (Q1 2021: 8,5 Prozent) 

› Operatives Ergebnis 375 Millionen Euro (Q1 2021: 663 Millionen Euro, -43,4 Prozent) 

› Netto-Ergebnis 245 Millionen Euro (Q1 2021: 448 Millionen Euro für fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) 

› Free Cashflow vor Akquisitionen und Desinvestitionen (bereinigter Free Cashflow) -174 Millionen Euro  
(Q1 2021: 646 Millionen Euro für fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) 

› Kostensteigerungen in den Bereichen Beschaffung und Logistik stellten enorme Herausforderungen dar. Trotz dieses massiven 

Gegenwinds wurde im Reifenbereich ein gutes Ergebnis erzielt.  

› Erwartungen für das Geschäftsjahr 2022: Konzernumsatz von rund 38,3 bis 40,1 Milliarden Euro, bereinigte EBIT-Marge von 

rund 4,7 bis 5,7 Prozent 

Continental hat sich im ersten Quartal 2022 trotz eines zunehmend turbulenten Marktumfelds mit einem besonders starken Reifenge-

schäft gut behauptet. Zahlreiche exogene Faktoren – wie der Krieg in der Ukraine, die COVID-19-Pandemie, fehlende Elektronikbauteile 

sowie Kostensteigerungen für Rohmaterialien, Vorprodukte, Energie und Logistik – stellten insgesamt enorme Herausforderungen dar. 

Zudem haben die Maßnahmen zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie insbesondere in China die wirtschaftliche Entwicklung negativ 

beeinträchtigt. 

Continental hat auf die zahlreichen Herausforderungen unmittelbar reagiert, um die Produktion und die Lieferketten bestmöglich auf-

rechtzuerhalten, so zum Beispiel mit einer frühzeitigen und weiteren Diversifikation der Rohstoffbezugsquellen, mit dem Aufbau von  

Sicherheitsbeständen sowie einer umfassenden Neuordnung der Wertschöpfungskette im Elektronikbereich. Zudem arbeitet Continental 

zusammen mit den Kunden daran, die Belastung aus den gestiegenen Kosten gemeinsam zu tragen. 

Schwache Automobilproduktion im ersten Quartal 

In den ersten drei Monaten dieses Jahres lag die weltweite Automobilproduktion deutlich unter der des ersten Quartals des Vorjahres. 

Dabei war insbesondere die Marktentwicklung von Pkw und leichten Nutzfahrzeugen in Europa stark rückläufig (3,8 Millionen Einheiten,  

-19,1 Prozent). Nordamerika verzeichnete im Vergleich zum Vorjahresquartal ebenso einen leicht schwächeren Jahresstart (3,6 Millionen 

Einheiten, -1,8 Prozent). In China lag die Produktion von Pkw und leichten Nutzfahrzeugen über der des Vorjahreszeitraums (6,1 Millionen 

Einheiten, +6,1 Prozent). Nach vorläufigen Zahlen sank die Produktion von Pkw und leichten Nutzfahrzeugen weltweit im Vergleich zum 

ersten Quartal 2021 um 4,5 Prozent auf insgesamt 19,7 Millionen Einheiten (Q1 2021: 20,7 Millionen Einheiten). 

Konzernumsatz im ersten Quartal über Vorjahreswert, bereinigte EBIT-Marge unter Vorjahresniveau 

Der Konzernumsatz lag im abgelaufenen Quartal bei 9,3 Milliarden Euro (Q1 2021: 8,6 Milliarden Euro, +8,2 Prozent) und das bereinigte 

operative Ergebnis bei 439 Millionen Euro (Q1 2021: 728 Millionen Euro, -39,8 Prozent). Das entspricht einer bereinigten EBIT-Marge 

von 4,7 Prozent (Q1 2021: 8,5 Prozent). Der um Konsolidierungskreis- und Wechselkursveränderungen bereinigte Umsatz erhöhte sich 

im Vergleich zum entsprechenden Vorjahresquartal um 5,3 Prozent. Das Netto-Ergebnis belief sich auf 245 Millionen Euro (Q1 2021: 

448 Millionen Euro für fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten). Die Investitionen vor Finanzinvestitionen lagen bei 444 Millio-

nen Euro (Q1 2021: 243 Millionen Euro, +82,8 Prozent). Vor allem aufgrund höherer Beschaffungskosten und des Aufbaus von Lagerbe-

ständen fiel der Free Cashflow im ersten Quartal dieses Jahres negativ aus. Der bereinigte Free Cashflow belief sich auf -174 Millionen 

Euro (Q1 2021: 646 Millionen Euro für fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten). 

Entwicklung der Unternehmensbereiche 

Der Umsatz des Unternehmensbereichs Automotive belief sich auf 4,2 Milliarden Euro (Q1 2021: 4,1 Milliarden Euro) und die bereinigte 

EBIT-Marge auf -3,9 Prozent (Q1 2021: 2,4 Prozent). Bereinigt um Konsolidierungskreis- und Wechselkursveränderungen sank der Umsatz 

gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartal um 1,2 Prozent. Continental erhielt im ersten Quartal zwei Serienaufträge für Display-

lösungen, deren Umsatzvolumen sich zusammen auf mehr als 2,5 Milliarden Euro summiert. Insgesamt generierte der Unternehmensbe-

reich Automotive im ersten Quartal 2022 einen Auftragseingang von mehr als 5,8 Milliarden Euro (Q1 2021: 3,9 Milliarden Euro). 

Der Umsatz des Unternehmensbereichs Tires lag bei 3,3 Milliarden Euro (Q1 2021: 2,7 Milliarden Euro) und die bereinigte EBIT-Marge 

bei 17,1 Prozent (Q1 2021: 16,6 Prozent). Das Ergebnis wurde in Höhe von rund 200 Millionen Euro positiv durch die Bestandsbewer-

tung aufgrund gestiegener Anschaffungs- und Herstellungskosten beeinflusst. Bereinigt um Konsolidierungskreis- und Wechselkursverän-

derungen erhöhte sich der Umsatz gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartal um 17,4 Prozent. 

Der Umsatz im Unternehmensbereich ContiTech lag bei 1,6 Milliarden Euro (Q1 2021: 1,5 Milliarden Euro) und die bereinigte EBIT-Marge 

bei 5,4 Prozent (Q1 2021: 10,2 Prozent). Bereinigt um Konsolidierungskreis- und Wechselkursveränderungen stieg der Umsatz gegen-

über dem entsprechenden Vorjahresquartal um 3,6 Prozent. 
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Der Umsatz im Unternehmensbereich Contract Manufacturing lag bei 210 Millionen Euro (Q1 2021: 265 Millionen Euro) und die berei-

nigte EBIT-Marge bei 5,8 Prozent (Q1 2021: 24,5 Prozent). 

Marktausblick und Prognose für das Geschäftsjahr 2022 

Die Marktentwicklung wird in den kommenden Monaten weiterhin von einer hohen Volatilität geprägt sein. Nach 77,1 Millionen produ-

zierten Pkw und leichten Nutzfahrzeugen im vergangenen Jahr erwartet Continental mit Blick auf das Gesamtjahr eine Zunahme zwi-

schen 4 und 6 Prozent (zuvor 6 bis 9 Prozent). Die negativen Auswirkungen der Kostensteigerungen für wichtige Zulieferungen, insbe-

sondere für ölbasierte Rohstoffe sowie im Energiebereich und der Logistik für Tires und ContiTech, verstärken sich erheblich. Unter der 

Annahme, dass sich die Wechselkurse im weiteren Jahresverlauf gegenüber den Wechselkursen des ersten Quartals 2022 nicht erheblich 

verändern, hat Continental daher den Ausblick für das Gesamtjahr am 21. April 2022 angepasst: 

› Der Konzernumsatz wird bei rund 38,3 bis 40,1 Milliarden Euro (zuvor rund 38 bis 40 Milliarden Euro) und die bereinigte EBIT-Marge 

bei rund 4,7 bis 5,7 Prozent (bisher rund 5,5 bis 6,5 Prozent) erwartet. 

› Für den Unternehmensbereich Automotive erwartet Continental einen Umsatz zwischen rund 17,8 und 18,8 Milliarden Euro (zuvor 

rund 18 bis 19 Milliarden Euro) und als Ergebnis der reduzierten Umsatzerwartungen eine bereinigte EBIT-Marge in einer Spanne von 

rund -0,5 bis 1 Prozent (zuvor rund 0 bis 1,5 Prozent). Hierbei sind wie bisher erhöhte Beschaffungs- und Logistikaufwendungen von 

rund 1 Milliarde Euro sowie zusätzliche Ausgaben für Forschung und Entwicklung im Geschäftsfeld Autonomous Mobility von rund 

100 Millionen Euro berücksichtigt.  

› Der Umsatz des Unternehmensbereichs Tires wird zwischen rund 13,8 und 14,2 Milliarden Euro (zuvor rund 13,3 bis 13,8 Milliarden 

Euro) und die bereinigte EBIT-Marge zwischen rund 12,0 und 13,0 Prozent (zuvor rund 13,5 bis 14,5 Prozent) erwartet. Die Spanne für 

die bereinigte EBIT-Marge geht von einem Anstieg der Beschaffungs- und Logistikkosten im Vergleich zum Vorjahr von rund 1,9 Milliar-

den Euro (zuvor rund 1 Milliarde Euro) aus.  

› Für den Unternehmensbereich ContiTech erwartet Continental einen Umsatz von rund 6,3 bis 6,5 Milliarden Euro (zuvor rund 6,0 bis 

6,3 Milliarden Euro) und eine bereinigte EBIT-Marge zwischen rund 6,0 und 7,0 Prozent (zuvor rund 7,0 bis 8,0 Prozent). Die Spanne für 

die bereinigte EBIT-Marge geht von einem Anstieg der Beschaffungs- und Logistikkosten im Vergleich zum Vorjahr von rund 600 Millio-

nen Euro (zuvor rund 300 Millionen Euro) aus. 

› Für den Unternehmensbereich Contract Manufacturing wird unverändert ein Umsatz von rund 600 bis 700 Millionen Euro sowie eine 

bereinigte EBIT-Marge von rund 0 bis 1,0 Prozent erwartet. 

› Die Investitionen vor Finanzinvestitionen werden voraussichtlich rund 6 Prozent vom Umsatz betragen (zuvor unter 7 Prozent). 

› Der Free Cashflow vor Akquisitionen und Desinvestitionen für das Geschäftsjahr 2022 wird voraussichtlich zwischen rund 0,6 und 

1,0 Milliarden Euro liegen (zuvor rund 0,7 bis 1,2 Milliarden Euro). 

Daneben rechnet Continental weiterhin mit den folgenden Effekten für das Gesamtjahr: 

› Die Abschreibungen aus Kaufpreisallokationen werden wie im Vorjahr voraussichtlich wieder bei rund 150 Millionen Euro liegen und 

hauptsächlich die Unternehmensbereiche Automotive und ContiTech betreffen. 

› Außerdem rechnen wir mit negativen Sondereffekten in Höhe von rund 150 Millionen Euro. 

› Das negative Finanzergebnis vor Effekten aus Währungsumrechnung sowie vor Effekten aus Änderungen des beizulegenden Zeitwerts 

von derivativen Finanzinstrumenten und sonstigen Bewertungseffekten erwarten wir für 2022 bei unter 200 Millionen Euro.  

› Die Steuerquote sollte bei rund 27 Prozent liegen. 

Sollte die geopolitische Lage, insbesondere in Osteuropa, angespannt bleiben oder sich gar verschlechtern, kann dies weitere nachhaltige 

Störungen in der Produktion, den Lieferketten und der Nachfrage verursachen. Außerdem können sich weitere negative Auswirkungen 

aus der andauernden COVID-19-Pandemie und aus der damit verbundenen Versorgungssituation ergeben. Je nach Ausmaß könnten 

sowohl der Umsatz aber insbesondere auch das Ergebnis aller Unternehmensbereiche und damit des Konzerns insgesamt niedriger aus-

fallen als im Vorjahr. 
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Die Abspaltung von Vitesco Technologies am 15. September 2021 führte in der Vergleichsperiode zur Anwendung von IFRS 5, Zur  

Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Vitesco Technologies wird in der Vergleichs-

periode als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen. 

Die folgende Tabelle zeigt in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode grundsätzlich die Werte der fortgeführten Aktivitäten, wobei 

in der Vergleichsperiode der Free Cashflow (fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) und das den Anteilseignern zuzurechnende 

Konzernergebnis sowie das Ergebnis pro Aktie sich auf die fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten beziehen.  

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2022 2021 

Umsatz 9.278,3 8.575,3 

EBITDA 932,3 1.213,6 

in % vom Umsatz 10,0 14,2 

EBIT 375,3 662,6 

in % vom Umsatz 4,0 7,7 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 245,4 447,6 

Ergebnis pro Aktie in €, unverwässert 1,23 2,24 

Ergebnis pro Aktie in €, verwässert 1,23 2,24 

      

Forschungs- und Entwicklungskosten (netto) 771,2 624,4 

in % vom Umsatz 8,3 7,3 

Abschreibungen1 557,0 551,0 

davon Wertminderungen2 –3,1 1,4 

Investitionen3 444,3 243,0 

in % vom Umsatz 4,8 2,8 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 19.800,4 18.075,2 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 192.396 194.947 

      

Umsatz bereinigt5 9.244,3 8.530,0 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 438,5 728,0 

in % des bereinigten Umsatzes 4,7 8,5 

      

Free Cashflow (fortgeführte Aktivitäten) –173,2 332,6 

Free Cashflow (fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) –173,2 637,6 

      

Netto-Finanzschulden (zum 31.03.) 4.117,0 3.706,8 

Gearing Ratio in % 30,1 n. a. 
   

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

2 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. 

3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 

4 Ohne Auszubildende. 

5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 

6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

  

Kennzahlen Continental-Konzern 
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Die Tabellen zu den Kennzahlen der Unternehmensbereiche zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode für alle Unter- 

nehmensbereiche ausschließlich die Werte der fortgeführten Aktivitäten. Mit der seit dem 1. Januar 2022 neuen Organisationsstruktur 

gliedert sich der Continental-Konzern in die vier Unternehmensbereiche Automotive, Tires, ContiTech und Contract Manufacturing. Alle 

Kennzahlen der Unternehmensbereiche spiegeln dies für die gesamte Berichtsperiode und entsprechend angepasst auch für die Ver-

gleichsperiode wider. 

  1. Januar bis 31. März 

Automotive in Mio  € 2022 2021 

Umsatz 4.246,0 4.114,2 

EBITDA 60,1 304,4 

in % vom Umsatz 1,4 7,4 

EBIT –204,3 55,4 

in % vom Umsatz –4,8 1,3 

Abschreibungen1 264,4 249,0 

davon Wertminderungen2 1,2 0,0 

Investitionen3 261,7 140,9 

in % vom Umsatz 6,2 3,4 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 8.635,8 7.934,5 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 91.414 90.759 

      

Umsatz bereinigt5 4.212,0 4.114,2 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 –164,8 96,8 

in % des bereinigten Umsatzes –3,9 2,4 
   

 

  1. Januar bis 31. März 

Tires in Mio  € 2022 2021 

Umsatz 3.295,2 2.742,9 

EBITDA 765,2 650,8 

in % vom Umsatz 23,2 23,7 

EBIT 557,9 447,5 

in % vom Umsatz 16,9 16,3 

Abschreibungen1 207,3 203,3 

davon Wertminderungen2 0,1 1,0 

Investitionen3 126,8 49,9 

in % vom Umsatz 3,8 1,8 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 7.212,8 6.680,2 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 56.758 56.984 

      

Umsatz bereinigt5 3.295,2 2.742,9 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 565,0 455,2 

in % des bereinigten Umsatzes 17,1 16,6 
   

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

2 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen.  

3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 

4 Ohne Auszubildende. 

5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 

6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

 

Kennzahlen Unternehmensbereiche 
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  1. Januar bis 31. März 

ContiTech in Mio  € 2022 2021 

Umsatz 1.570,4 1.520,7 

EBITDA 144,3 217,6 

in % vom Umsatz 9,2 14,3 

EBIT 69,3 135,8 

in % vom Umsatz 4,4 8,9 

Abschreibungen1 75,0 81,8 

davon Wertminderungen2 –4,4 0,1 

Investitionen3 38,5 40,1 

in % vom Umsatz 2,5 2,6 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 3.204,2 3.076,0 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 41.314 43.464 

      

Umsatz bereinigt5 1.570,4 1.475,4 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 85,5 150,5 

in % des bereinigten Umsatzes 5,4 10,2 
   

 

  1. Januar bis 31. März 

Contract Manufacturing in Mio  € 2022 2021 

Umsatz 209,9 264,9 

EBITDA 21,2 77,6 

in % vom Umsatz 10,1 29,3 

EBIT 11,7 63,4 

in % vom Umsatz 5,6 23,9 

Abschreibungen1 9,5 14,2 

davon Wertminderungen2 — 0,3 

Investitionen3 2,0 0,8 

in % vom Umsatz 1,0 0,3 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 662,6 120,4 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 2.439 3.287 

      

Umsatz bereinigt5 209,9 264,9 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 12,1 64,9 

in % des bereinigten Umsatzes 5,8 24,5 
   

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

2 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen.  

3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 

4 Ohne Auszubildende. 

5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 

6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 
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Die Abspaltung von Vitesco Technologies am 15. September 2021 führte in der Vergleichsperiode zur Anwendung von IFRS 5, Zur  

Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Vitesco Technologies wird in der Vergleichs-

periode als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen. 

Die einzelnen Posten der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode die Werte der 

fortgeführten Aktivitäten. Das Ergebnis aus fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern ergibt in der Vergleichs-

periode das Konzernergebnis. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2022 2021 

Umsatzerlöse 9.278,3 8.575,3 

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen –7.212,0 –6.413,9 

Bruttoergebnis vom Umsatz 2.066,3 2.161,4 

Forschungs- und Entwicklungskosten –997,5 –817,2 

Vertriebs- und Logistikkosten –616,9 –568,4 

Allgemeine Verwaltungskosten –260,9 –242,5 

Sonstige Erträge 341,3 368,0 

Sonstige Aufwendungen –161,1 –243,7 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen 4,1 5,0 

Übriges Beteiligungsergebnis — — 

EBIT 375,3 662,6 

Zinserträge1 42,4 6,6 

Zinsaufwendungen1 –48,1 –47,8 

Effekte aus Währungsumrechnung 5,3 –4,0 

Effekte aus Änderungen des beizulegenden Zeitwerts von derivativen Finanzinstrumenten und sonstige 

Bewertungseffekte –30,9 –39,4 

Finanzergebnis –31,3 –84,6 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern 344,0 578,0 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –89,8 –127,2 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern 254,2 450,8 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern n. a. 1,7 

Konzernergebnis 254,2 452,5 

Auf Anteile in Fremdbesitz entfallender Gewinn –8,8 –4,9 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 245,4 447,6 

      

Ergebnis pro Aktie in € bezogen auf     

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten den Anteilseignern zuzurechnen, unverwässert 1,23 2,23 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen, unverwässert 1,23 2,24 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten den Anteilseignern zuzurechnen, verwässert 1,23 2,23 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen, verwässert 1,23 2,24 
   

1 Erwartete Erträge aus langfristig fälligen Leistungen an Arbeitnehmer sowie aus den Pensionsfonds und Aufwendungen aus der Aufzinsung der langfristig fälligen Leistungen an 

Arbeitnehmer werden saldiert in der Zeile Zinsaufwendungen ausgewiesen. Die Vorjahreswerte sind entsprechend angepasst dargestellt. 

 

 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
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Die Abspaltung von Vitesco Technologies am 15. September 2021 führte in der Vergleichsperiode zur Anwendung von IFRS 5, Zur  

Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Vitesco Technologies wird in der Vergleichs-

periode als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen. 

Die einzelnen Posten der Konzern-Gesamtergebnisrechnung zeigen in der Berichtsperiode die fortgeführten Aktivitäten. Die Werte der 

Vergleichsperiode zeigen die fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten. Zudem wird das Gesamtergebnis der Vergleichsperiode in 

fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten aufgeteilt dargestellt. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2022 2021 

Konzernergebnis 254,2 452,5 

Posten, die nicht ergebniswirksam umgegliedert werden     

Neubewertung leistungsorientierter Versorgungspläne1 689,7 666,7 

Zeitwertveränderungen1 694,4 685,6 

Währungsumrechnung1 –4,7 –18,9 

Sonstige Finanzanlagen 0,0 –0,4 

Zeitwertveränderungen1 0,1 — 

Währungsumrechnung1 –0,1 –0,4 

Im Eigenkapital erfasste Steuerpositionen –196,3 –171,2 

Posten, die in Folgeperioden erfolgswirksam umgegliedert werden könnten     

Währungsumrechnung1 315,4 357,4 

Effekte aus Währungsumrechnung1 315,4 357,4 

Sonstiges Ergebnis 808,8 852,5 

Gesamtergebnis  1.063,0 1.305,0 

Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Gesamtergebnis –14,8 –12,7 

Gesamtergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 1.048,2 1.292,3 

Der den Anteilseignern zuzurechnende Anteil am Gesamtergebnis teilt sich wie folgt auf:     

Fortgeführte Aktivitäten 1.048,2 1.133,2 

Nicht fortgeführte Aktivitäten n. a. 159,1 
   

1 Inklusive Fremdanteile.  

 

  

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
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Die Abspaltung von Vitesco Technologies am 15. September 2021 führte in der Vergleichsperiode zur Anwendung von IFRS 5, Zur  

Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Vitesco Technologies wird in der Vergleichs-

periode als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen. 

Sämtliche Posten in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode zum 31. Dezember 2021 stellen die fortgeführten Aktivitäten dar.  

Die Vermögenswerte der nicht fortgeführten Aktivitäten sind in der Vergleichsperiode zum 31. März 2021 in den zur Veräußerung  

bestimmten Vermögenswerten ausgewiesen. Die Rückstellungen und Verbindlichkeiten der nicht fortgeführten Aktivitäten sind in der  

Vergleichsperiode zum 31. März 2021 in den zur Veräußerung bestimmten Verbindlichkeiten dargestellt. 

Aktiva in Mio  € 31.03.2022 31.12.2021 31.03.2021 

Goodwill 3.740,1 3.711,8 3.616,2 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 1.047,4 1.087,7 1.164,0 

Sachanlagen 11.499,8 11.411,6 11.243,8 

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 12,0 12,0 11,9 

Anteile an nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen 313,1 305,9 328,8 

Sonstige Finanzanlagen 171,2 169,4 119,8 

Aktive latente Steuern 2.449,2 2.529,5 2.498,7 

Aktiver Saldo aus Pensionsbewertung 104,3 101,6 82,1 

Langfristige derivative Finanzinstrumente und verzinsliche Anlagen 82,5 113,2 137,7 

Langfristige sonstige finanzielle Vermögenswerte 249,9 229,6 191,8 

Langfristige sonstige Vermögenswerte 114,3 113,7 17,5 

Langfristige Vermögenswerte 19.783,8 19.786,0 19.412,3 

Vorräte 5.562,3 4.993,7 4.147,3 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 7.807,1 7.089,5 6.469,0 

Kurzfristige Vertragsvermögenswerte 116,5 94,0 88,6 

Kurzfristige sonstige finanzielle Vermögenswerte 138,5 118,4 179,7 

Kurzfristige sonstige Vermögenswerte 1.182,2 1.066,1 1.072,1 

Ertragsteuerforderungen 304,6 303,4 203,3 

Kurzfristige derivative Finanzinstrumente und verzinsliche Anlagen 128,4 112,7 88,1 

Flüssige Mittel 2.323,9 2.269,1 2.868,8 

Zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte 7,0 7,9 6.566,2 

Kurzfristige Vermögenswerte 17.570,5 16.054,8 21.683,1 

Bilanzsumme 37.354,3 35.840,8 41.095,4 
    

 

 

  

Konzernbilanz 
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Passiva in Mio  € 31.03.2022 31.12.2021 31.03.2021 

Ausgegebenes/Gezeichnetes Kapital 512,0 512,0 512,0 

Kapitalrücklage 4.155,6 4.155,6 4.155,6 

Kumulierte einbehaltene Gewinne 10.504,0 10.258,6 12.407,7 

Erfolgsneutrale Rücklagen –1.932,7 –2.735,5 –3.524,8 

Den Anteilseignern zuzurechnendes Eigenkapital 13.238,9 12.190,7 13.550,5 

Anteile in Fremdbesitz 461,5 452,5 378,4 

Eigenkapital 13.700,4 12.643,2 13.928,9 

Langfristige Leistungen an Arbeitnehmer 4.102,0 4.743,0 4.661,7 

Passive latente Steuern 116,2 101,6 260,5 

Langfristige Rückstellungen für sonstige Risiken und Verpflichtungen 775,9 787,7 934,6 

Langfristige Finanzschulden 4.606,1 4.643,2 4.997,5 

Langfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 10,4 10,3 6,9 

Langfristige Vertragsverbindlichkeiten 7,5 7,6 7,9 

Langfristige sonstige Verbindlichkeiten 33,2 36,0 61,4 

Langfristige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 9.651,3 10.329,4 10.930,5 

Kurzfristige Leistungen an Arbeitnehmer 1.384,6 1.243,5 1.255,7 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.511,7 5.865,4 4.937,9 

Kurzfristige Vertragsverbindlichkeiten 232,1 265,2 203,9 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 719,6 672,9 736,9 

Kurzfristige Rückstellungen für sonstige Risiken und Verpflichtungen 1.096,3 1.130,7 1.257,5 

Kurzfristige Finanzschulden 2.045,7 1.617,3 1.803,9 

Kurzfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 1.157,5 1.265,0 1.240,6 

Kurzfristige sonstige Verbindlichkeiten 855,1 808,2 791,4 

Zur Veräußerung bestimmte Verbindlichkeiten — — 4.008,2 

Kurzfristige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 14.002,6 12.868,2 16.236,0 

Bilanzsumme 37.354,3 35.840,8 41.095,4 
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Die Abspaltung von Vitesco Technologies am 15. September 2021 führte in der Vergleichsperiode zur Anwendung von IFRS 5, Zur  

Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Vitesco Technologies wird in der Vergleichs-

periode als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen. 

Die einzelnen Posten der Konzern-Kapitalflussrechnung zeigen in der Berichtsperiode die fortgeführten Aktivitäten. Die Werte der 

Vergleichsperiode zeigen die fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten. Zudem wird in der Vergleichsperiode der Mittelzufluss/-

abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit, aus Investitionstätigkeit sowie aus Finanzierungstätigkeit in fortgeführte und nicht fortgeführte 

Aktivitäten aufgeteilt dargestellt. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2022 2021 

Konzernergebnis 254,2 452,5 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 89,8 178,8 

Finanzergebnis 31,3 88,6 

EBIT 375,3 719,9 

Gezahlte Zinsen –14,4 –31,2 

Erhaltene Zinsen 11,2 8,0 

Gezahlte Ertragsteuern –108,3 –148,4 

Erhaltene Dividenden 0,4 — 

Abschreibungen sowie Wertminderungen und -aufholungen 557,0 683,1 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen und sonstigen Finanzanlagen inkl. 

Wertminderungen und -aufholungen –4,1 –5,0 

Gewinne/Verluste aus Abgängen von Vermögenswerten, Gesellschaften und Geschäftsbereichen –1,1 –4,4 

Veränderungen der     

Vorräte –474,3 –466,0 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –608,9 –495,2 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 559,8 327,9 

Leistungen an Arbeitnehmer und der sonstigen Rückstellungen 99,4 348,2 

übrigen Aktiva und Passiva –267,7 –50,8 

Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 124,3 886,1 

Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten 124,3 542,1 

Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten n. a. 344,0 

      

Mittelzufluss/-abfluss aus Abgängen von Vermögenswerten 11,8 16,7 

Investitionen in Sachanlagen und Software –301,3 –236,5 

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte aus Entwicklungsprojekten und Sonstige –8,7 –20,8 

Mittelzufluss/-abfluss aus dem Verkauf von Gesellschaften und Geschäftsbereichen  –1,0 0,5 

Anteilserwerb von Gesellschaften und Geschäftsbereichen  1,7 –8,4 

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit –297,5 –248,5 

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten –297,5 –209,5 

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten n. a. –39,0 
   

 

  

Konzern-Kapitalflussrechnung 
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  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2022 2021 

Cashflow vor Finanzierungstätigkeit (Free Cashflow) –173,2 637,6 

Veränderung der Finanzschulden 183,4 –477,2 

Dividenden an Minderheitsgesellschafter und Veränderungen aus Eigenkapitaltransaktionen bei Gesellschaften mit 

Minderheitsanteilseignern 0,5 –15,1 

Mittelabfluss/-zufluss aus Finanzierungstätigkeit 183,9 –492,3 

Mittelabfluss/-zufluss aus Finanzierungstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten 183,9 –480,9 

Mittelabfluss/-zufluss aus Finanzierungstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten n. a. –11,4 

      

Veränderung der flüssigen Mittel 10,7 145,3 

Flüssige Mittel am Anfang der Periode 2.269,1 2.938,7 

Wechselkursbedingte Veränderungen der flüssigen Mittel 44,1 58,4 

Flüssige Mittel der fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten 2.323,9 3.142,4 

Abzüglich flüssiger Mittel der nicht fortgeführten Aktivitäten n. a. –273,6 

Flüssige Mittel der fortgeführten Aktivitäten am Ende der Periode 2.323,9 2.868,8 
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          Unterschiedsbetrag aus       

Mio  € 

Ausgegebenes/

Gezeichnetes 

Kapital1 

Kapital- 

rücklage 

Kumulierte 

einbehaltene 

Gewinne 

Sukzessive 

Erwerbe2 

Neubewertung 

leistungsorien- 

tierter Versor- 

gungspläne 

Währungs- 

umrechnung 

Finanz-

instrumenten3 Summe 

Anteile in  

Fremdbesitz Gesamt 

                      

Stand 01.01.2021 512,0 4.155,6 11.960,2 –302,1 –2.817,0 –1.232,7 –13,6 12.262,4 376,7 12.639,1 

Konzernergebnis — — 447,6 — — — — 447,6 4,9 452,5 

Veränderungen 

übriges Eigenkapital — — –0,1 — 495,3 349,9 –0,4 844,7 7,8 852,5 

Konzerngesamtergebnis — — 447,5 — 495,3 349,9 –0,4 1.292,3 12,7 1.305,0 

Gezahlte/ 

beschlossene Dividende — — — — — — — — –11,1 –11,1 

Sonstige Veränderungen4 — — — –4,2 — — — –4,2 0,1 –4,1 

Stand 31.03.2021 512,0 4.155,6 12.407,7 –306,3 –2.321,7 –882,8 –14,0 13.550,5 378,4 13.928,9 

                      

Stand 01.01.2022 512,0 4.155,6 10.258,6 –311,8 –1.994,9 –507,8 79,0 12.190,7 452,5 12.643,2 

Konzernergebnis — — 245,4 — — — — 245,4 8,8 254,2 

Veränderungen 

übriges Eigenkapital — — — — 493,2 309,6 0,0 802,8 6,0 808,8 

Konzerngesamtergebnis — — 245,4 — 493,2 309,6 0,0 1.048,2 14,8 1.063,0 

Gezahlte/ 

beschlossene Dividende — — — — — — — — –10,7 –10,7 

Sonstige Veränderungen4 — — — — — — — — 4,9 4,9 

Stand 31.03.2022 512,0 4.155,6 10.504,0 –311,8 –1.501,7 –198,2 79,0 13.238,9 461,5 13.700,4 
           

1 Eingeteilt in 200.005.980 (Vj. 200.005.983) dividenden- und stimmberechtigte im Umlauf befindliche Stückaktien. 

2 Die Vergleichsperiode beinhaltet einen Anteil von 4,2 Mio € aus Effekten infolge der erstmaligen Einbeziehung vormals nicht konsolidierter Tochterunternehmen. 

3 Die Veränderung des Unterschiedsbetrags aus Finanzinstrumenten, nach Berücksichtigung von latenten Steuern, resultierte aus sonstigen Finanzanlagen in Höhe von  

0,0 Mio € (Vj. -0,4 Mio €). 

4 Sonstige Veränderungen der Anteile in Fremdbesitz durch Konsolidierungskreisveränderungen sowie Kapitalerhöhungen. 

  

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung 
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Alle Tabellen zur Segmentberichterstattung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode für alle Segmente ausschließlich  

die Werte der fortgeführten Aktivitäten. Mit der seit dem 1. Januar 2022 neuen Organisationsstruktur stellen Automotive, Tires, ContiTech 

und Contract Manufacturing die berichtspflichtigen Segmente dar. Alle Kennzahlen der Segmentberichterstattung spiegeln die Neuseg-

mentierung für die gesamte Berichtsperiode und entsprechend angepasst auch für die Vergleichsperiode wider. 

Segmentberichterstattung 1. Januar bis 31. März 2022 

Mio  € Automotive Tires ContiTech 
Contract 

Manufacturing 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Außenumsatz 4.245,5 3.270,4 1.552,5 209,9 — 9.278,3 

Konzerninterner Umsatz 0,5 24,8 17,9 0,0 –43,2 — 

Umsatz (gesamt) 4.246,0 3.295,2 1.570,4 209,9 –43,2 9.278,3 

EBIT (Segmentergebnis) –204,3 557,9 69,3 11,7 –59,3 375,3 

in % vom Umsatz –4,8 16,9 4,4 5,6 — 4,0 

Abschreibungen1 264,4 207,3 75,0 9,5 0,8 557,0 

davon Wertminderungen2 1,2 0,1 –4,4 — — –3,1 

Investitionen3 261,7 126,8 38,5 2,0 15,3 444,3 

in % vom Umsatz 6,2 3,8 2,5 1,0 — 4,8 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 8.635,8 7.212,8 3.204,2 662,6 85,0 19.800,4 

Anzahl Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter (zum 31.03.)4 91.414 56.758 41.314 2.439 471 192.396 

              

Umsatz bereinigt5 4.212,0 3.295,2 1.570,4 209,9 –43,2 9.244,3 

Bereinigtes operatives Ergebnis  

(EBIT bereinigt)6 –164,8 565,0 85,5 12,1 –59,3 438,5 

in % des bereinigten Umsatzes –3,9 17,1 5,4 5,8 — 4,7 
       

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

2 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. 

3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 

4 Ohne Auszubildende. 

5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 

6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

 

  

Segmentberichterstattung 
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Segmentberichterstattung 1. Januar bis 31. März 2021 

Mio  € Automotive Tires ContiTech 
Contract 

Manufacturing 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Außenumsatz 4.086,9 2.722,0 1.503,3 263,1 — 8.575,3 

Konzerninterner Umsatz 27,3 20,9 17,4 1,8 –67,4 — 

Umsatz (gesamt) 4.114,2 2.742,9 1.520,7 264,9 –67,4 8.575,3 

EBIT (Segmentergebnis) 55,4 447,5 135,8 63,4 –39,5 662,6 

in % vom Umsatz 1,3 16,3 8,9 23,9 — 7,7 

Abschreibungen1 249,0 203,3 81,8 14,2 2,7 551,0 

davon Wertminderungen2 0,0 1,0 0,1 0,3 — 1,4 

Investitionen3 140,9 49,9 40,1 0,8 11,3 243,0 

in % vom Umsatz 3,4 1,8 2,6 0,3 — 2,8 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 7.934,5 6.680,2 3.076,0 120,4 264,1 18.075,2 

Anzahl Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter (zum 31.03.)4 90.759 56.984 43.464 3.287 453 194.947 

              

Umsatz bereinigt5 4.114,2 2.742,9 1.475,4 264,9 –67,4 8.530,0 

Bereinigtes operatives Ergebnis 

(EBIT bereinigt)6 96,8 455,2 150,5 64,9 –39,4 728,0 

in % des bereinigten Umsatzes 2,4 16,6 10,2 24,5 — 8,5 
       

Mit Anwendung des IFRS 5 wurde der Teil des Außenumsatzes von Vitesco Technologies, der aus Liefer- und Leistungsbeziehungen des Segments Contract Manufacturing mit 

Vitesco Technologies resultiert, vor dem Hintergrund des Fortbestehens der Liefer- und Leistungsbeziehungen bereits als Außenumsatz des Segments Contract Manufacturing 

gezeigt. Der Außenumsatz der nicht fortgeführten Aktivitäten wurde um diesen Teil reduziert. 

 

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

2 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen.  

3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 

4 Ohne Auszubildende. 

5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 

6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 
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Überleitung Umsatz zum Umsatz bereinigt sowie EBITDA zum bereinigten operativen Ergebnis (EBIT bereinigt)  
1. Januar bis 31. März 2022 

Mio  € Automotive Tires ContiTech 
Contract 

Manufacturing 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Umsatz 4.246,0 3.295,2 1.570,4 209,9 –43,2 9.278,3 

Konsolidierungskreisveränderungen1 –34,0 — — — — –34,0 

Umsatz bereinigt 4.212,0 3.295,2 1.570,4 209,9 –43,2 9.244,3 

              

EBITDA 60,1 765,2 144,3 21,2 –58,5 932,3 

Abschreibungen2 –264,4 –207,3 –75,0 –9,5 –0,8 –557,0 

EBIT –204,3 557,9 69,3 11,7 –59,3 375,3 

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus 

Kaufpreisallokation (PPA) 18,5 3,4 16,7 — — 38,6 

Konsolidierungskreisveränderungen1 7,8 — — — — 7,8 

Sondereffekte             

Wertminderungen3 0,8 — — — — 0,8 

Restrukturierungen4 –4,0 0,6 –4,3 –0,1 — –7,8 

Restrukturierungsbezogene Belastungen 10,4 0,8 1,3 0,5 — 13,0 

Abfindungen 6,0 2,4 2,5 0,0 0,0 10,9 

Veräußerungsgewinne und -verluste aus Abgängen von 

Gesellschaften und Geschäftsbereichen — –0,1 0,0 — — –0,1 

Sonstiges — — — — — — 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt) –164,8 565,0 85,5 12,1 –59,3 438,5 
       

1 Konsolidierungskreisveränderungen beinhalten Zu- und Abgänge im Rahmen von Share und Asset Deals. Dabei werden Zugänge im Berichtsjahr und Abgänge in der Vergleichs-

periode bereinigt.  

2 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

3 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. Darin nicht enthalten sind Wertminderungen, die im Rahmen 

einer Restrukturierung entstanden sind, sowie Wertminderungen auf Finanzanlagen und Goodwill. 

4 Hierin sind auch restrukturierungsbedingte Wertminderungen in Höhe von insgesamt 0,5 Mio € (Automotive 0,4 Mio €, Tires 0,1 Mio €) sowie eine Wertaufholung in Höhe von 

4,4 Mio € im Segment ContiTech enthalten. 
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Überleitung Umsatz zum Umsatz bereinigt sowie EBITDA zum bereinigten operativen Ergebnis (EBIT bereinigt)  
1. Januar bis 31. März 2021 

Mio  € Automotive Tires ContiTech 
Contract 

Manufacturing 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Umsatz 4.114,2 2.742,9 1.520,7 264,9 –67,4 8.575,3 

Konsolidierungskreisveränderungen1 — — –45,3 — — –45,3 

Umsatz bereinigt 4.114,2 2.742,9 1.475,4 264,9 –67,4 8.530,0 

              

EBITDA 304,4 650,8 217,6 77,6 –36,8 1.213,6 

Abschreibungen2 –249,0 –203,3 –81,8 –14,2 –2,7 –551,0 

EBIT 55,4 447,5 135,8 63,4 –39,5 662,6 

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus 

Kaufpreisallokation (PPA) 16,1 4,6 19,1 — — 39,8 

Konsolidierungskreisveränderungen1 — — –9,1 — — –9,1 

Sondereffekte             

Wertminderungen3 0,0 0,1 — 0,3 — 0,4 

Restrukturierungen4 0,1 0,4 1,0 — — 1,5 

Restrukturierungsbezogene Belastungen 8,9 — 0,6 — — 9,5 

Abfindungen 6,8 2,6 3,1 1,2 0,1 13,8 

Veräußerungsgewinne und -verluste aus Abgängen von 

Gesellschaften und Geschäftsbereichen –0,3 — — — — –0,3 

Sonstiges5 9,8 — — — — 9,8 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt) 96,8 455,2 150,5 64,9 –39,4 728,0 
       

1 Konsolidierungskreisveränderungen beinhalten Zu- und Abgänge im Rahmen von Share und Asset Deals. Dabei werden Zugänge im Berichtsjahr und Abgänge in der Vergleichs-

periode bereinigt.  

2 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 

3 Der Begriff Wertminderung beinhaltet außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. Darin nicht enthalten sind Wertminderungen, die im Rahmen 

einer Restrukturierung entstanden sind, sowie Wertminderungen auf Finanzanlagen und Goodwill. 

4 Hierin sind auch restrukturierungsbedingte Wertminderungen in Höhe von insgesamt 1,0 Mio € (Tires 0,9 Mio €; ContiTech 0,1 Mio €) enthalten. 

5 Unter Sonstiges werden Aufwendungen im Zusammenhang mit der Abspaltung von Vitesco Technologies in Höhe von 9,8 Mio € erfasst. 

 

Hannover, 21. April 2022 

Continental Aktiengesellschaft 

Der Vorstand 
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2022   

Jahrespressekonferenz 9. März 

Analysten- und Investoren-Telefonkonferenz 9. März 

Hauptversammlung 29. April 

Quartalsmitteilung zum 31. März 2022 11. Mai 

Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2022 9. August 

Quartalsmitteilung zum 30. September 2022 10. November 
  

 

2023   

Jahrespressekonferenz März 

Analysten- und Investoren-Telefonkonferenz März 

Hauptversammlung 27. April 

Quartalsmitteilung zum 31. März 2023 Mai 

Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2023 August 

Quartalsmitteilung zum 30. September 2023 November 
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